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Stadtverordnetenversammlung Marburg

Beratende Gremien: Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr
Stadtverordnetenversammlung Marburg

Antrag der CDU-Fraktion betr. Handy-Parken
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen in welchen Stadtteilen und/oder an 
welchen Stellen in einem Teilgebiet der Stadt Marburg ein Handyparksystem 
eingerichtet werden kann.

Begründung:
Die Stadtverordnetenversammlung hatte mehrheitlich einen entsprechenden Antrag bereits 
am 30.10.2009 mehrheitlich und ohne greifbare Begründung abgelehnt. Inzwischen hat sich 
die Technik weiter entwickelt und Smartphones und Co. gehören für viele von uns zum 
Alltag. Das bequeme, bargeldlose und minutengenaue Parksystem sollte deshalb endlich 
auch in unserer Stadt zur Anwendung kommen. 

Die Vorteile für die Nutzer liegen auf der Hand:
 die minutengenaue Abrechnung, 
 der entfallende Weg zum Automaten, um einen Parkschein zu kaufen, und wieder 

zurück zum Auto und, 
 der Parkende muss sich je nach System nicht bereits zu Parkbeginn auf die Parkzeit 

festlegen,
 man muss kein abgezähltes Kleingeld vorrätig haben. 
 Möglichkeit der Verknüpfung mit anderen Informationen (Karte/Stadtführer, 

Einkaufsmöglichkeiten, Gastronomie, touristische Infos über die Umgebung, Anzahl 
freier Parkplätze)

Auch für die Stadt bieten sich Vorteile:

 keine aufwändige Leerung der Parkautomaten nötig
 kein Vandalismus an den Automaten
 Marketing- und Parkleitmöglichkeiten

An größeren hessischen Städten, die bereits über ein derartiges System verfügen, sind zu 
nennen: Kassel, Wiesbaden, Hanau, Darmstadt, Bad Homburg

Philipp Stompfe Wieland Stötzel
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